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2. Kreisklasse Jungen 19 (RR)

TSV Rhüden : VfL Oker IV 
Mittwoch, 28.02.2024, 17:30 Uhr

Pawlowski in Einzel und Doppel ungeschlagen

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 6:3 in den Spielen und 22:10 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom VfL Oker IV ihr Auswärtsspiel in der 2. Kreisklasse Jungen 19 (RR) gegen den TSV
Rhüden. 74 Minuten lang wurde am Mittwoch mitgefiebert, ehe Bianka Küllmey den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte.

Zunächst stand das Eingangsdoppel auf dem Programm. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Bajorat / Bierwirth, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Pawlowski /
Pawlowski verloren. Da war final wirklich nichts zu holen. Eher wenig Gegenwehr bekamen Keßler /
Sachs anschließend bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Martinopoulos / Küllmey. Einen Sieg
verpasste Simon Bajorat dagegen bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Milan Pawlowski und
konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Die Anzeigetafel zeigte nach drei Spielen nun
ein 1:2. Es dauerte eine Weile, bis Robin Keßler sein 3:2 gegen Miko Pawlowski feiern konnte.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Josefin Bierwirth beim letztendlich deutlichen 0:3
gegen Nick Martinopoulos. Alson Sachs bezwang Bianka Küllmey in einem sehr ausgeglichenen
Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Der Spielstand zu diesem Zeitpunkt
lautete somit 3:3. Nicht so gut lief es dagegen anschließend für Simon Bajorat bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Miko Pawlowski, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Das
musste man neidlos anerkennen. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei
Punkten Differenz endeten. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Milan Pawlowski wurden danach Robin
Keßler unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Josefin
Bierwirth verlor ihr Spiel gegen Bianka Küllmey unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 4:11, 7:11, 8:
11. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage des TSV Rhüden geht es nun im nächsten Spiel am 01.03.2024 gegen den
TSV Immenrode, während der VfL Oker IV am 05.03.2024 gegen den MTV Bettingerode antritt.

 Statistik:
 TSV Rhüden

Doppel: Bajorat / Bierwirth 0:1, Keßler / Sachs 1:0 
Einzel: S. Bajorat 0:2, R. Keßler 1:1, J. Bierwirth 0:2, A. Sachs 1:0 

 VfL Oker IV
Doppel: Pawlowski / Pawlowski 1:0, Martinopoulos / Küllmey 0:1 
Einzel: M. Pawlowski 2:0, M. Pawlowski 1:1, N. Martinopoulos 1:0, B. Küllmey 1:1


